
16.Berliner
Freiwilligenbörse

Am Sonnabend, 6. Mai, von 11 bis 17 Uhr
im und vor dem Roten Rathaus

von Jo Rodejohann

Berlin bietet vielfältige Möglichkei-
ten und Chancen, sich für die Stadt
einzusetzen, engagiert das Gemein-
wohl zu fördern. Das zeigt einmal
mehr die Berliner Freiwilligenbörse,
zu der die Landesfreiwilligenagen-
tur am 6. Mai von 11 bis 17 Uhr ein-
lädt:„Drinnen und draußen!“ – im
und vor dem Roten Rathaus. Das
diesjährige Motto lautet„Men-
schen.Entwickeln.Engagement!“.

Freiwillig, ehrenamtlich tätig sein?
Rund eine Million Berlinerinnen und
Berliner engagieren sich bereits. Das
sind ein Drittel aller Menschen über
14 Jahre in der Stadt. Aber es könn-
ten natürlich nochmehr werden. Seit
2008 gibt es deshalb auf der zentra-
len und größten Messe für bürger-
schaftliches Engagement Antworten
auf die Fragen:Wo werde ich ge-
braucht? Wie sieht mein Einsatz aus?

Engagierte Menschen stehen auch
auf der 16. Freiwilligenbörse für Infor-
mationen, persönliche Beratungen
und zum Erfahrungsaustausch bereit.
Anfangs an 65 Ständen im Rathaus,
ab 13 Uhr mit weiteren 55 Open-Air-
Ständen auch draußen beim Börsen-
festival zwischen Rathaus und Nep-
tunbrunnen. Schon jetzt stehen alle
Angebote online auf berliner-frei-
willigenboerse.de – sie bleiben dort
das ganze Jahr über.„Aber im direkten
Gespräch lassen sich alle Fragen am
besten klären,“ weiß Carola Schaaf-
Derichs von der Landesfreiwilligen-
agentur aus langjähriger Erfahrung.

Bürger schaffenWissen ist die zentrale Plattform für
Citizen Science, also Bürgerwissenschaft, in Deutsch-
land. Ob zu Klimawandel, alten Schriften oder Gala-
xien, ob Daten sammeln, messen, dokumentieren
oder analysieren: Es gibt je nach Interesse fast immer
eine Möglichkeit für interessierte Laien, beimWissen-
schaffen freiwillig mitzutun. So wie die Digital Active
Women, die zur passgenauen digitalen Beratung
und Information neuzugewanderter Frauen forschen,
damit die Angebote besser ankommen. Über 200
Projekte hat die Plattform im Angebot.

Mitforschen – undWissen schaffen
Der Sport der Hauptstadt, organisiert im Landessport-
bund Berlin, lebt vom freiwilligen Engagement, dem eh-
renamtlichen Einsatz für Kinder, ältere Menschen, Men-
schenmit und ohne Behinderung, für den Spitzensport
und Bewegung in der Freizeit. Das Projekt„Sportbunt –
Vereine leben Vielfalt!“ hilft Menschenmit Fluchterfah-
rung, sich in Sportvereinen zu engagieren. Es bietet berlin-
weit eine kostenlose Übungsleiterausbildung an. Gesucht
werden Freiwillige, die sich ehrenamtlich in Sportvereinen
als Übungsleiterinnen und -leiter engagieren oder als Hel-
fer bei Sportereignissen in Berlin beteiligen wollen.

Sportbunt – engagiert für Geflüchtete

Am 6. Mai stellt sich die Berliner Engagement-
szene an insgesamt 120 Infoständen vor. Eini-
ge der Teilnehmer finden Sie hier in einem
Kurzporträt. Foto: Gregor Baumann, Landesfreiwilligenagentur Berlin

So bunt wie die Menschen und ihr Leben
zeigt sich auch das Engagement auf der
Freiwilligenbörse: Die Albert Schweitzer
Stiftung lädt zur Begleitung von Men-
schenmit Beeinträchtigung ein. Ebenso
dabei ist die Fürst Donnersmarck-Stif-
tung mit„Mittendrin, so wie ich bin“.
Auch die Freunde alter Menschen sind
vor Ort.„Gesundheit, Seelsorge und Be-
hinderung“ wie„Jung und Alt“ sind nur
zwei der Themenfelder, insgesamt 15
spiegeln die Vielfalt und Diversität frei-
williger, ehrenamtlicher Tätigkeiten in
dieser Stadt – in all ihren Formen, vom
kurzzeitigen bis zum Engagement online.
WirfürVielfalt.de ist dazu die Plattform
zum Lernen, umVielfalt zu leben, beson-
ders für und in Schulen. Sie sucht Freiwil-
lige zur Organisation ihrer Social-Media-
Aktivitäten und für Projektrecherchen.

Vielfalt leben – durch Lernen

Noch nie gab es
eine solch große
Auswahl!
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Engagement
ist bunt!

Berlin hat über 200 Gemeinschaftsgärten.
Sie sind sehr unterschiedlich ausgelegt, bie-
ten eine bunte Vielfalt der Formen. Vor fast
30 Jahren schufen Geflüchtete aus Bosnien,
meistens Frauen, in Göttingen einen Inter-
kulturellen Garten. 2003 folgte mit dem
Wuhlegarten in Köpenick der erste Berliner.
Der himmelbeet Gemeinschaftsgarten in
Wedding erlebt seit 2013 eine wechselvolle
Geschichte, beispielhaft für die immer noch
prekären Möglichkeiten, Stadt und Natur,
Gemeinschaft und Nachbarschaft engagiert
zu leben:„Das gute Leben für alle!“ Gesucht
werden Freiwillige, die sich nachhaltig für
das himmelbeet starkmachen.

himmelbeet – ein Garten für alle

Hunderttausende leben in Deutschland offiziell ohne Krankenver-
sicherung, die genaue Zahl wird nicht erfasst. Auch Menschenmit
Krankenversicherung wie beispielsweiseWohnungslose haben
oft Schwierigkeiten beim Zugang zum Gesundheitssystem. Die
international aktiven Ärzte der Welt wollen zukünftig auch in
Berlin kostenfrei und niedrigschwellig Beratung und Behandlung
für diese Menschen in gesundheitlich prekären Lebenslagen an-
bieten. Sie suchen Mediziner sowie Medizinstudierende für die
Behandlung, die Dokumentation und Datenbankpflege.

Ohne Krankenversicherung – sorgen und beraten

WichtigeTelefonnummern

Ämter und Behörden
im Bezirk Mitte
BÜRGERÄMTER

jeweils nur mit Terminvereinbarung
unter ¿ 115 oder auf berlin.de
Bezirk Mitte
Rathaus Mitte: Karl-Marx-Allee 31
Rath. Tiergarten: Mathilde-Jacob-Pl. 1
BürgeramtWedding: Osloer Str. 37
Bürgeramt Klosterstraße: Klosterstr. 71
Öffnungszeiten: Mo 8-15 Uhr, Di 8-15 Uhr,
M 7-14 Uhr, Do 11-18 Uhr, Fr 7-14 Uhr
Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg
Bürgeramt 1, Yorckstraße 4-11,
Bürgeramt 2, Schlesische Str. 27A:
(Ausbildungsamt) Mo-Do 8-16 Uhr
Bürgeramt 3, Frankfurter Allee 35/37:
Mo 8-15 Uhr, Di 9-18 Uhr, Mi 8-13 Uhr,
Do 9-18 Uhr, Fr 8-13 Uhr; 2. und 4. Sa im
Monat nur Bürgeramt 3: 9-13 Uhr

EINWAHLEN BEZIRKSÄMTER
Mitte: ¿ 90 18-20
Friedrichshain-Kreuzberg: ¿ 902 98-0
oder Berliner Behördennummer: ¿115

SONSTIGE
FinanzamtMitte/Tiergarten: Neue Ja-
kobstraße 6/7, ¿ 90 24 22-0; Finanzamt
Wedding: Osloer Str. 37, ¿ 90 24 23-0;
Finanzamt Friedrichshain-Kreuzberg:
Mehringdamm 22, ¿ 90 24 14-0
Agentur für Arbeit Berlin Mitte,
Charlottenstr. 87-90, ¿ 0800 455 55 00
JobCenterMitte, Sickingenstr. 70, Mül-
lerstr. 16, Lehrter Str. 46; ¿ 55 55 45 22 22
JobCenter Friedrichsh.-Kreuzb., Lands-
berger Allee 50, ¿ 55 55 44 22 22

Allgemeine
Not- und Servicenummern
BERLINER VERWALTUNG

Behördennummer 115
Bürgertelefon d. Polizei 46 64 46 64
NOT- UND SOZIALE DIENSTE
Apotheken-Notdienst 0800/00 22 833
Giftnotruf 192 40
Kinderschutz-Hotline 61 00 66
Jugend-Notdienst 61 00 62
Telefonseelsorge 0800/111 0 111
Berliner Krisendienst 390 63 10
Rollstuhldienst 0177/833 57 73
Pflegestützpunkte 0800/595 00 59
Ärzte (bundesweit) 116 117
Zahnärzte 89 00 43 33

ENTSTÖRUNGSDIENSTE / SERVICE
Gas 78 72 72
Strom 0800/211 25 25
Telefon 0800/330 10 00
Wasser 0800/292 75 87
Laternen 0800/110 20 10
BSR 75 92 49 00

KARTEN-/HANDYSPERRUNG
ec- und Kreditkarten 116 116
D1 0800/330 22 02
D2 0800/172 12 12
O2 0800/221 11 22

UNTERWEGS
BVG Kundendienst 194 49
DB Reiseservice 01806 99 66 33
S-Bahn Berlin 29 74 33 33
Zentrales Fundbüro 902 77 31 01

RUND UMS TIER
Tierheim Berlin 76 88 80

Im Roten Rathaus von 11 bis 17 Uhr
Draußen vor dem Rathaus von 13 bis 17 Uhr

120 Ausstellende informieren und
beraten zu konkreten Möglichkeiten
des bürgerschaftlichen Engagements.

Besuchen Sie uns auf
berliner-woche.de

Selbstverständlich finden Sie uns
auch in den sozialen Netzwerken

facebook.com/
BerlinerWoche

twitter.com/
berlinerwoche

Wir sind für Sie da

Die Lokalzeitung
der Hauptstadt
Verlässlich, engagiert, frisch:
Berlins beliebte Wochen-
zeitung erscheint immer
zum Wochenende in 24 loka-
len Ausgaben, in Spandau
als Spandauer Volksblatt

t 887 277 306
Fax: 887 277 319
E-Mail: redaktion@berliner-woche.de

Redaktion

Simone
Gogol-Grützner

Ihre Ansprechpartner
in unserem Verlag

t 887 277 277
E-Mail: service@berliner-woche.de

Anzeigenservice

Für Zustellhinweise nutzen Sie bitte
www.berliner-woche.de/zustellung

Zustellung

berliner-woche.de/
kiez-entdecker

Als Kiez-Entdecker können Sie Ihre
eigenen Beiträge veröffentlichen!

Die Berliner Woche ist

Lokalausgabe Mitte,
Friedrichshain-

Kreuzberg
für die Ortsteile Friedrichshain, Gesund-

brunnen, Hansaviertel, Kreuzberg, Mitte,
Moabit, Tiergarten und Wedding

Auflage: 46.985 Exemplare

Unsere Rubrik für alle,
die sich engagieren wollen,

finden Sie auf der vorangehenden Seite!

Weitere Einsatzmöglichkeiten für Freiwillige finden Sie online unter
www.berlin.de/buergeraktiv

www.freiwillig.info
www.gute-tat.de

Ein Eintrag dort ist Voraussetzung für eine
kostenlose Veröffentlichung auf unserer Seite „Berlin engagiert“.

Redaktionsleiter (V.i.S.d.P.): Hendrik Stein
Geschäftsführer: Andrea Glock, Simone Kasik,
Bodo Krause, Christoph Rüth, Görge Timmer
Vermarktungsleitung: Manuela Stephan
Gültige Preisliste Nr. 1a vom 1.4.2023
Druck: Axel Springer SE, Druckhaus Spandau
Verteilung: BLM – Berlin Last Mile GmbH
Trägerauflage wöchentl.: 1.148.665 Exemplare

FUNKE Berlin Wochenblatt GmbH
Wilhelmstraße 139, 10963 Berlin
Telefon: (030) 887 277 301
Telefax Anzeigen: 887 277 219
Telefax Redaktion: 887 277 319
www.berliner-woche.de

Impressum

Die Berliner Woche ist eine überpar-
teiliche, unabhängige Lokalzeitung.
Parteienwerbung in der Berliner
Woche dient der politischen Meinungs-
bildung der Leser. Die Werbung gibt
die Position der jeweiligen Partei
wieder, nicht die der Redaktion.

Die BerlinerWoche ist Mitglied im Bun-
desverband Deutscher Anzeigenblätter.

Auflagenkontrolle
durchWirtschaftsprüfer
nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA

AUFLAGEN
KONTROLLE

DER
ANZEIGEN-
BLÄTTER

BVDA/BDZV

Für die Herstellung der Berliner
Woche wird Recyclingpapier
sowie Papier aus nachhaltiger
Forstwirtschaft verwendet.

Aus Gründen der Lesbarkeit wird in der Berliner Woche
darauf verzichtet, geschlechtsspezifische Formulierungen
zu verwenden. Soweit personenbezogene Bezeichnun-
gen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen
sie sich auf alle Geschlechter in gleicher Weise.

Vorgezogener Anzeigenschluss
zu Christi Himmelfahrt

Anzeigenschluss für den Erscheinungstermin
Sonnabend, 20. Mai 2023 (20. KW),
ist am Freitag, 12. Mai 2023, 12 Uhr.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Wichtiger Hinweis für unsere Anzeigenkunden


